Pressemitteilung vom 15.11.2005

GAL schlägt Bahnhaltepunkt am Forum vor
Stadt soll Antrag an Eisenbahngesellschaft stellen, aber keine neuen Parkplätze bauen
Die Planungen für eine Erweiterung des Forums an der Forchheimer Straße nehmen immer konkretere Züge an, und ebenso die Ansprüche der Halleneigentümer an die Stadt, dort auf eigene Kosten ca. 1000 zusätzliche Parkplätze bereit zu stellen. Dem setzt die grün-alternative Stadtratsfraktion nun einen ganz anderen Vorschlag entgegen: Die Stadt solle sich darum bemühen, dass beim Forum ein Bahnhaltepunkt eingerichtet wird, so dass Forum-Besucher aus dem Umland direkt per Bahn dorthin kommen können.

"Für viele Bewohner im nördlichen und südlichen Umkreis könnte das eine bequeme Alternative sein – und die Züge fahren hier ja sowieso direkt am Forum vorbei", meinte Peter Gack und stellte deshalb einen entsprechenden Antrag. Wie Gack von der zuständigen Bayerischen Eisenbahngesellschaft BEG erfahren hat, ist ein solcher neuer Haltepunkt grundsätzlich denkbar, sofern er "fahrtechnisch machbar" und ein entsprechendes Fahrgastpotenzial vorhanden sei. Der verkehrspolitische GAL-Sprecher möchte deshalb, dass die Stadt bei der BEG die nötigen Überprüfungen beantragt.

Den Bau von neuen Stellplätzen am Forum auf Kosten der Stadt lehnen die GAL-Stadträte und –rätinnen ab. Ein Betrag von 2 Mio Euro, der dafür schätzungsweise veranschlagt wird, ist nach ihrer Meinung bei der momentanen Haushaltslage nicht zu finanzieren. "Auch verkehrspolitisch ginge das in die falsche Richtung", warnte Peter Gack. "Gefragt sind hier vielmehr intelligente Lösungen, wie ein gut ausgebauter Bus-Shuttle zum P&R-Platz am Heinrichsdamm oder eben ein neuer Bahnhaltepunkt."
